
Inhallsverzeichnis.
Die mit einem * bezeichneten? Stücke sind Gedichte.

Erster Teil.
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Jamilie und Tageszeiten.
*Das walte Gott! Johann Betichius.
Morgengebet. Joseph Freiherr v. Eichendorff.
Pförtkners Morgenlied. Friedrich v. Schiller.

deruna Emanuel Geibel.
dehulgebet.
Tischgebete.

*Die Einladung. Albert Knapp.
Abendlied eines Bauersmannes. Matthias Claudius.
Sonnenuntergang. Felix Dahn.
Ein geistlioh Abendled. Gostfried Einkel.
Wanderers Nachtlied. Wolfgang v. Goethe.
*Gute Nacht! Emanuel Geibel.
5 sehe oft um Mitternacht. Matthias Claudius.Wãchterruf. Rlaus Harxms.
Gott grüßt manchen, der ihm nicht dankt. Peter Hebel.
Ein Gebet. Wangemann.

Die Gottesmauer. Clemens Brentano.
Du sollst den Feiertag heiligen. Fl. Bl. des Rauhen Hauses.

*Schäfers Sonntagslied. ini UÜhland.Sonntag. Joseph Freiherr v. Eichendorff.
Der Segen des Sonntags. Friedrich Ahlfeld.
Vom Undanke der Kinder. Karl Stöber.
Die gute Mutter. Peter Hebel.

*Das Prkennen. Johann Nepomuk Vogl.
*Wenn du noch eine Mutter hast. Wilhelm Kaulisch.
»Bei dem Grabe meines Vaters. Matthias Claudius.
Das Babeli. Fl. Bl. des Rauhen Hauses.

Destimmung does Weibes. Wollgang v. Goethe.
Die Tabakspfeife. Konrad Pfeffel.
Der freundliche Herr. Friedrich Ahlfeld.
Der arme Heinrich. Nach Vilmar.

*Die Rache. Ludwig Uhland.
Zimmerspruch. Ludwig Uhland.
Hausinschrifton.
»Der „Güldne Ring.“ Ernst Scherenberg.
e Holle. Brüder Grimm.as Glück durch die Gelbwurst. Bertold Auerbach.
Der westfälische Hofschulze. Karl Lebherecht Immermann.
det weihe Spatz Quo Glaubrecht (Rudolf Ofer).


